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Material zur Sprachförderung 

„Wimmelbuch" und mehr zum Ausleihen 
Kreis Gütersloh (gl). „Selber 

ausprobieren" - unter diesem 
Motto ist die neue Materialauslei­
he zur Sprachförderung im Kreis 
Gütersloh eröffnet worden. 
„DaZ-Box", „Lese-Kommissa­
re", „Wimmelbuch" und „Lingo-
Cards" sind nur einige der Mate­
rialien, die getestet werden durf­
ten. Eingeladen waren dazu alle 
Einrichtungen aus Bildung und 
Erziehung im Kreis Gütersloh. 

„Die Sprachentwicklung der 
Kinder und Jugendlichen mög­
lichst früh und umfassend zu för­
dern, ist ein wichtiges Thema für 
alle Kindertagesstätten, Grund­
schulen und auch weiterführen­

den Schulen", erklärte Gudrun 
Mackensen, die Leiterin der A b ­
teilung Schule, Bildungsberatung 
und Sport des Kreises Gütersloh. 
Der Markt für Medien zur 
Sprachförderung sei jedoch groß 
und oft unübersichtlich. Zudem 
"seien die Materialien zum Teil 
recht teuer. 

„Im Anbetracht knapper Kas­
sen gerade bei den Bildungsein­
richtungen finden wir es sehr 
sinnvoll, dass Pädagogen Lern­
mittel zunächst ausleihen und 
testen können, bevor sie sie kau­
fen. Das wollten wir unterstüt­
zen", sagte Dr. Burghard Leh­
mann, der Geschäftsführer der 
Familie-Osthushenrich-Stiftung. 

Sie hat das Projekt maßgeblich 
unterstützt. 

Die Materialausleihe ist Teil 
des Projekts „Eskimo" (Erweite­
rung der Sprachkompetenz ko­
operativ im Modell Kreis Güters­
loh). Ziel ist es, in Kooperation 
mit den verschiedenen Förderein­
richtungen ein Gesamtkonzept zu 
entwickeln, das die Sprachkom­
petenz der Kinder und Jugendli­
chen insbesondere mit Migrati­
onshintergrund erweitern soll. 
„In der Ausleihe haben wir ver­
schiedene Medien zur Unterstüt­
zung von Kindern und Jugendli­
chen im Vorschulalter bis hin zur 
achten Klasse", erläutert Anne­
gret Spilker, Mitarbeiterin des 

Bildungsbüros des Kreises Gü­
tersloh. 

Alle Materialien, die ausgelie­
hen werden können, sind in einem 
Katalog zusammengefasst, der 
den Einrichtungen zugeschickt 
wurde. Ein laufend aktualisierter 
Katalog aller Medien des Kreis-
Medienzentrums steht im Inter­
net. Dort können die Medien auch 
online bestellt und reserviert wer­
den. 
I • I Nähere Informationen gibt 
LU es beim Kreis unter 
® 05241/851407 oder 851525 so­
wie per E-Mail an medienver-
leih@gt-net.de. 

www.medienzentrum-gt.de 

Mehr als 100 Einzelmedien zur Sprachförderung können Pädagogen 
ab sofort ausleihen: (v. 1.) Maik Evers (Bildungsbüro), Gudrun Macken­
sen (Leiterin der Abteilung Schule, Bildungsberatung und Sport), An­
negret Spilker (Bildungsbüro), Dr. Burghard Lehmann (Geschäftsfüh­
rer der Familie-Osthushenrich-Stiftung) und Martin Husemann vom 
Medienzentrum gaben den Startschuss für das neue Angebot. 
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